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Intelligenz Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. ProvingialsIntelligenz-Comtoit im Poſt⸗Lokal. 5 
8 Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. ER 


No. 148. Dienſtag, den 29. Juni 181. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 27. und 28. Juni 1841. i 
Herr Partikulier v. Baßwitz aus Potsdam, die Herren Kaufleute A. Preuß 
aus Dirſchau, M. Adler aus Berlin, Herr Gutsbeſitzer v Nidda aus Magdeburg, 
log, im Hotel de Berlin. Herr Gutsbeſitzer Fliesbach aus Cuſow, log. in den 3 x 
Mohren. Die Herren Kaufleute Schmidt und Tetzlaff aus Pr. Stargardt, leg. im 


Hotel de Thorn. 


2 


Bekanntmachung. f 

1. Das unterzeichnete Polizei⸗Directorium findet ſich veranlaßt, das handek⸗ 
treibende Publikum auf den Inhalt des unter dem 17. October 1836 Allerhöchſt be⸗ 
ſtätigten Reglements, den Debit der Arznei⸗Waaren betreffend, vom 16. Septem⸗ 
ber deſſelben Jahres (Geſetz⸗Sammlung pro 1837 No. 7. hierdurch zur genaueſten 
Befolgung und mit dem Bemerken hinzuweiſen, daß jede Uebertretung der darin 
enthaltenen Vorſchriften die angedrohten Strafen nach ſich ziehen wird. 5 
Danzig, den 24. Juni 1841. 3 

. Königliches Polizei⸗Directorin⸗ 

v. Clauſe wi tz. 


* 
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2. Der Kaufmann Zofeph, Perlbach von hieſelbſt und die Jungfrau Caroline 
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Baum aus Bein, haben durch einen, vor dem Königl. Stadtgerichte zu Breslan 
unterm 6. Mai c. errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der ante und des Erwer⸗ 
hes für ihre einzugehende Ehe ae f . f 

Danzig, den 26. Mai 1841. x RE 
9915 ar Land⸗ und Stadtgerſcht. ; 
Rx Die Ausgrabung des Tempel zurger Oberteichs ſoll dem wd odere 
in i 0 werden, und iſt dazu ein Lieſtations⸗Termin auf 

Donnerstag, den 1. Juli n s 2 

Vormittags 11 Uhr, Ser © 
Bor dem Herrn Calculator Rindfieif ch auf dem Rahhauſe Wee 8 

Danzig, den 26. Juni 1841 8 

Die Bau⸗ Deputation: 
rr ͤ v 
g T o & e 8 f a * I 


Den am 20. Mt. in Wiesbaden 151 Tod lues geliebten 15 
9 eu: und Bruders, ne Buchdruckers Edu ard Heinrich Lohrenz, im 
J 0bſten Lebensjahre an der. Lungenſchwindſucht, beehren ſich ſeinen 1 5 
und Freunden hiemit ergebenſt anzuzeigen 1 


Nehiungſche Weg bei Danzig, 5 die Hinterbliebenen 
den x N een = 


55 N RE: x 
— 8. Die heute Mittag 115 Uhr erfolgte glückliche Within meiner leben 
Faun von einem gefunden Mädchen, zeige hiedurch ſtatt befonderer Meldung erge⸗ 
enſt ann. Danzig, den 27. Juni 1841. J. W. L. Ba 8 
Eiterarifbe: A n z ei ge. a 


6. ER Bei E. F. Fürſt in Nordhauſen iſt ſo eben erſchienen und durch alle Buch⸗ i 


8 ddl 8 Danzig bei, ©. an 9,5 AmıgenmardbA32,) zu bekommen 
a S a n „ 


Sch wi m m kun ſt, 


oder die Kuuſt, in El Tagen und ohne Lehrer fertig hierhin zu lernen, 
nebſt faßlicher Anweiſung;! zu den verſchiedenſten Schwimmkünſten, ſo wie auch zu 
den beſten künſtlichen Mitteln, das Schwimmen und Untertauchen zu erleichtern, 
und ſelbſt ohne ſchwimmen zu können durch die tiefiten Gewäſſer zu gehen, und Be⸗ 
lehrung wie ‚man a ch und Sn aus der Gefahr des Ertrinkens erretten Dr 


2 
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Nach Mittheilungen des alten Halloren Grundmann. 12. 1841 Broch. 
i 5 5 1 f 9240 Sgr. = 8 Gr. = 36 Kt. > re 
Dieſes Werkchen wird gewiß ſo viel Gutes ſtiften, als nie eine ähnliche 
Schrift. Jede Angabe iſt praktiſch! N f * 


N 


x Anzeigen. 
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Niederlage eines großen Waaren⸗ 
md Garderobe ⸗Magazins fuͤr Herren. 


Die ihrer Reellität und Billigkeit wegen in Berlin rühmlichſt bekannte 
Handlung meines Sohnes (Spittelmarkt No. 1.), hat mir eine reiche Aus⸗ 
wahl der modernſten und ſauberſten Herren⸗Garderobe⸗Artikel guf kurze Zeit 
Ö zum Ausverkauf übergeben, für deren Preiswürdigkeit, ſowohl des Stoſſes, 
© mie. der Arbeit, gebürgt werden kann. gt 

Um die ungemeine Billigkeit darzuthun, erwähne ich nur: Man erhält 


a 12 i 
fir 3½ Rthlr. 
1 Sommerrock, 1 Paar Beinkleider und 1 Weſte. : ; 
Ferner kann ich mit einem bedeutenden Lager der feinſten und geſchmack⸗ 
vollſten fertigen Weſten, in Halbſeide, Seide, Velout u. . w., von 25 Sgr. 
bis 5 Rthlr. dienen. ee ER : 
So wie mit der größten Auswahl von Sommers, Tuch⸗ und Bukskin⸗ 
einkleidern, eben ſo feſt wie modern gearbeitet, von 20 Sgr. bis 9 Nthlr, 
Endlich noch mit Tuchmänteln, Spaniern, Hause, Jagd⸗, Reiſe⸗Röcken 
und Palitons, Makinteſhs in allen Farben, zu ſehr billigen Preiſen, fo wie g 
überhaupt ohne Ausnahme at auen Artikeln, die zu der Bellei⸗ 


der Herrenwelt gehören, worunter noch, als etwas ganz 
Neues, die Morgen⸗Makintoſhs (Orleans⸗Röcke) zu empfehlen ſind. ; 

Die Niederlage dieſer Waaren ift für die kurze Zeit ihres hieſigen Aus⸗ 
verkaufs Langgaſſe No. 518. in dem Haufe des Kaufmanns Herrn Fr. Ed. 


e, ang Steppe hoch. J. G. Gottſchalk. 6 
a : J. G. Gottſchalt. — 


88 rr 
8. Zwei Damen ſuchen noch einige Theilnehmerinnen zur Fahrt nach Bröſen. 
Adreſſen Wollwebergaſſe . 1996. parterre abzugeben. . f 
9. Vorigen Sonntag um 7 Uhr Abends, iſt vons Langgaſſer Thore bis zum 
Poſthauſe ein goldenes Armband mit 6 Amethiſten velfehen, verloren worden. Der 
Finder wird erſucht, ſolches gegen eine angemeſſene Belohnung in den 3 Grazien 
am Langgaſſer Thor abzugeben. 1 a BE 
(1) N 
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10. Freiwilliger Verkauf. 


Das mir zugehörige, in dem Dorfe Schmelz bei Sagorz, Neuftädter Kreiſes 


unfern der Chauſſee gelegene, neue Etabliſſement, zu welchem bei einer freundlichen 


Lage etwas Land, ſo wie ein beſonderes Wohngebände für eine Tagelöhner⸗Fami⸗ 
lie gehört, beabſichtige ich zu verkaufen und mache dies Kaufluſtigen ergebenſt be⸗ 
kannt, indem ich mich erbiete, auf portofteie Anfrage die näheren Bedingungen mit⸗ 


zutheilen. 0 Die verwittwete Gaſiwirth 
Neuſtadt, den 11. Juni 1841. 8 Hantſche. ER 
11. Zum 1. Juli ſteht meine Muſikunterrichts⸗Anſtalt (für Geſang, Violin⸗ 


und Pianoforteſpiel, verbunden mit der Theorie der Muſik) wieder dem Eintritt 
neuer Schüler und Schülerinnen offen. Die gedruckten Bedingungen liegen ſtets zur 
gefälligen Anſicht bei mir bereit. 8 C. A. Rokicki, 
N RE et Frauengaſſe M 837. 
12. 2 Ein Beamter in einer Provinzial⸗Stadt von Weſipreußen, körper⸗ 
n lich geſund, von Bildung und angenehmem Aeußern, 50 Jahr alt, 
mit feſtem Gehalt von 1400 Rthlen., ſucht eine Lebensgefährtin von 30. bis zum 
40ſten Lebensjahre. Damen, denen dieſe Mittheilung anſprechen dürfte, belieben 
ihre Adreſſen unter A. A. im Intelligenz⸗Comtoir abgeben zu laſſen, und haben 
ſich der heiligſten Verſchwiegenheit zu gewärtigen, da der Gegenftand ö 
ſelbſt von fo delikater Natur iſt. 5 5 5 


I « [2 0 5 ® * 1 

13. Eafé national in der Heil. Geiſtgaſſe. 
Da nunmehr mein Local neu decorirt iſt, empfehle ich daſſelbe Einem hoch⸗ 
geehrten Publiko und bemerke nur noch ergebenſt, daß ich zu jeder Tageszeit mit 
einer Auswahl verſchiedener Speiſen à la Carte aufwarten kann. 

Auch iſt daſelbſt eine meublirte Hangeſtube nebſt Kabinet an einzelne Herren 
zum 1. Juli c. zu vermiethen. 8 O. H. Wiebe. 
14. Ein Burſche der die Schloſſer⸗Profeſſion erlernen will, kann ſich melden 


Vorſtädtſchen Graben W 5., beim Schloſſermeiſter Strauß. 


wie 


15. Das Haus am St. Catharinen⸗Kirchenſteig W 523., worin feit vielen 
Jahren Milch⸗ und Victualienhandel betrieben worden, und welches eine jährliche 
Miethe von 54 Rthlr. einbringt, iſt unter billigen Bedingungen zu verkaufen. Das 
Nähere darüber Breitegaſſe u 1229. bei dem Friſeur Claaſſen. Ban = 


16. Ein wollenes Umſchlagetuch mit einer bunten Borte, iſt in der Allee ger 
funden; der rechtmäßige Eigenthümer kann es gegen Erſtattung der Inſertionsko⸗ 
ſten Hundegaſſe W 269. in Empfang nehmen. 85 f 


1 Ein tüchtiger Gehilfe fürs Material⸗Geſchäft findet ein Engagement. Das 
Nähere ten Steindamm W 388 x 5 


18. Ein Burſche von ordentlichen Eltern, der Luſt hat die Weinhandlung zu 
erlernen, kann ſich melden ollwebergaſſe M 1934. 2 


19. Es wünſcht Jemand gegen Beitrag als Mitleſer zur Danziger Zeitung und 
Jutelligenz⸗Blatt beizutreten Tiſchlergaſſe . 625., eine Treppe hoch. 


* 
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20. Die Lieder zur Confitmation am 30. Juni in der St. Cathatinen« Kirche, 
ſind beim Küſter Herrn Ziegenhagen für einen Silbergroſchen zu haben. 
21. Ein tüchtiger Handlungsgehilfe, der in einem Seide⸗ und Bandgefchäft 
conditionirt hat, und ſogleich ein Engagement antreten kann, beliebe ſeine Adreſſe 
im Intelligenz⸗Comtoir Unter Litt. D. 1. einzureichen. N Fr 
22. Langgaſſe, Langenmarkt, Hundes, Wollweber⸗ oder Jopengaſſe werden 2 
bis 3 Zimmer, mit Küche, Keller oder Boden zu miethen geſucht durchs 

„ 8 Commiſſ.⸗ Bureau, Langgaſſe 2002. f 
23. Es wünſcht ein Mädchen, die ſowohl in männlichen als auch in weibli⸗ 
chen Arbeiten geübt. ift, ein Engagement auf Tagelohn in der Stadt oder auf dem 
Lande. Zu erfragen im Intelligenz⸗Comtoir unter L. N. 


24. Einige Seehandlungs-Prämien-Scheine, deren Ziehung in Berlin bekannte - 
lich am 1. Juli ſtattfindet, ‚find noch bis dahin Langgaſſe M 528. zum Preiſe von 
83 Rthlr. zu haben. 5 ae ee 
25. Die in gutem baulichen Zuſtande ſich befindenden, zu jedem Geſchäfte 
geeigneten Häuſer, Iten Damm Ne 1275. und Johannisgaſſe M 1271., nebſt 
Stallung und Wagentemiſe, ſämmtlich an einanderhängend, ſtehen ohne Einmi⸗ 
ſchung eines Dritten aus freier Hand zu verkaufen. Das Nähere hierüber daſelbſt. 
4 4 he 2 - 1 4 
f Ver mie t hungen. 


26. Eine Unterwohnung, mit Seitengebäude, Keller und kleinem Garten, der 
an die Radaune ſtößt, in der Nähe des Stadtgerichts, iſt gegen einen billigen Zins 
zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere zu erfragen Pfefferſtadt, Weißmönchen⸗ 
gaſſen⸗Ecke No. 109. BER? 2 } 

27. Heil. Geiſtgaſſe M 928., gegen der Zwirngaſſe, iſt die Ober⸗Etage, beſte⸗ 
hend aus 3 Zimmern, Küche, Boden ꝛc. an zuhige Bewohner zu vermiethen. 


28. Heil. Geiſt⸗ und Scharrmachergaſſen⸗Ecke M 753. find vier Zimmer nebſt 
Küche, Bodenkammer und Keller, zuſammen oder auch getheilt zur rechten Ziehzeit 
zu verm iethen. 8 5 
29. Langgaſſe ſind in der zweiten u. dritten Etage 4 Stuben, Kammer, Küche 
und Boden mit und ohne Stallung zu vermiethen und Oktober zu beziehen. Das 
Nähere Langgaſſe IE 59. Zu beſehen von 11 bis 4 Uhr. ö : 
30. Schäferei M 53. iſt ein Saal nebſt zwei Nebenſtuben, Küche, Keller und 
mehrere Bequemlichkeiten zu Michaeli zu vermiethen. 15 Baer 
31. Mälzergaſſe 2 133. ift eine Wohnung von 4 Stuben, Kammer und 
Küche an ruhige Miether ſogleich oder Michaelis zu vermiethen. 2 : 
32. Heil. Geiſtgaſſe NE 941. ift eine Unterwohnung aus 2 Stuben, Keller 
und Küche, eine Hangeſtube an einzelne Perſonen und die Saal⸗Etage, beſtehend 
aus 2 Stuben, Küche, Boden und Keller zu vermiethen. 5 ER 


33. | Die Parterre-Erage Johannisgaſſe W 1324. iſt zu vermiethen. 


N 
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SA, 2ten Steindamm er 388. find 7 Zimmer nebſt Pferdeſtall, Küche ꝛc. im 
Ganzen oder getheilt gleich oder zu Michgelk zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 


35. Eine Stube mit Meubeln iſt ſogleich zu beziehen; eine Unterwohnung die 
ſich zu einem anſtäudigen Geſchäfte eignet, iſt zu vermierhen altitädt, Graben 413, 
6. Heil. Geiſtgaſſe 1009. find anftändige meublitte Zimmer zu ver iethen. 


37. Sten Damm M 1426, iſt eine Schmiede nebſt Wohnſtube zu rechter Zieh⸗ 
zeit zu vermiethen. k 
368. Kaſſubſchenmarkt iſt eine Wohnung, beſtehend aus 2 decorirten Stuben, X 
nebft Kabinet, Küche, Kammer, Boden und nöthig enfalls Kellergelaßß zu vermiethen. 
Das Nähere 2ten- Damm M1281. 


n ö Auctionen : 


en Es ſelen auf; Verfügung der Herren Vorſteher des allges Leichnams⸗ 
Hos oitals 
15 Scheune und zwei Wagenremiſen, ſämmtlich in Bindwerk er⸗ 
baut, mit Dachpfannen u. Dielen gedeckt und auf dem Hospitalshofe gelegen, 
zum Abbrechen, durch Auction dem Meiſtbietenden gegen Danıe Zahlung verkauft 
werden, und ſteht hiezu ein Termin an Ort und Stelle auf 
Mittwoch, den 30. Juni d. J., Morgens 9 Ah, i 
a! in welchem zugleich die näheren Bedingungen bekannt gemacht werden follen. 
J. T. Engelhard, Austionator. 
40. Auf Verfügung des Königl. Land⸗ und Stadtgerichts folen, in der Auction 
am. 1. Juli e, vor dem Artushofe noch verſteigert werden: 
2 Rothſchimmel, 1 . Ente: 1 Wiener Chaiſe mit Verdeck und 
ene Pfekde geſchirr. N 
d. Engelhard, Auctionatox, 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen, 


5 Nit Bielefelder Leinwand in gugler Qualtte ganz fig 


tirt, empfehle ſolche zu las billigſt geſtellten Preiſen. 
Auguſt Momber, Langgaſſe M 521. 


42. Ein Dutzend fertige Hemden, von feiner Bielefelder Lein⸗ 
wand fauber bearbeitet, erhielt ich in Commiſſion und empfehle ſelbe pro Stück a 
4 Rthlr. Auguſt Momber, Langgaſſe No. 521. 
43. So eben erhielt ich eine Parthie ne ſehr ſtark gearbeitete hölzerne 
Schaafen von 13 bis 17 Zoll im Durchmeſſer, Bar ich 1 für die Herten ä 
Gopditgt als Reibſchaglen empfehle. Wilh. 

N Altſtädtſch. Gaben 8 dem Lahe a 


holz, iſt wieder auf dem Pockenhausſchen Holzraum zu haben. 25 


„ N Zur Beachtung der Herren Maler. Sa 
= Holländſſches weinklares Leinöl, welches ſehr ſchnell trocknet, iſt a 7 
Sgr. pro Berliner Stof, Hundegaſſe No. 279. jeder Zeit zu haben. 
46. Capt. Grantzon iſt ſo eben direkt von Wisby mit friſchem ſchwediſchen 
Kalk am Kalkorte angelangt und iſt derfelbe zum billigen Preiſe zu haben. Auch 
weird der Kalk gegen billige Vergütigung nach Hauſe beſorgt. Be 
47. Mieſſinger Citronen zu 4 bis 1 Sgr., hundertweiſe billiger, füße Apfel⸗ 
ſinen, Pommeranzen, Limonen, Famaica⸗Rum die Bout. 10 Sgr., Catharinen⸗Pflau⸗ 
men das Pfd. 5 Sgr., Kaiſerpflaumen 10 Sgr., neue große baſtne Matten und 
dib. ächte Mineralwaſſer in halben und ganzen Kruken, als Selters, Geilnauer, 
ſchl. Oberſalz, Marienbader, Egger, Pyrmonter, Püllnaer und Saidſchützer⸗Bitter⸗ 
brunnen erhält man bei : i Jantzen, Gerbergaſſe W 638. 


40. Holzmarkt No. 13. iſt ein guter viereckiger eiſerner Ofen zu verkaufen 


49. Zwei ſehr wenig gebrauchte bequeme Treppen von 12 und 18 Stufen, ſte⸗ 
hen Neugarten No. 504. zum Verkauf RE 5 
50. Bairiſch Bier⸗, wie auch gewöhnliche, vorzüglich ſtarke Bierflaſchen ſind zu 
haben bei i Heinr. v. Dühren, Pfefferſtadt No. 288 
51. Nr Achtzig feine Mutterſchafe und achtzig Hammel ſtehen zum 
ae Verkauf auf dem Gute Dalwin bel Dirſchau. er 
Wechsel- und Geld ours. 
. Danzig, den 28, Juni 1841. 3 


e Gele, 


44. Hochländiſches und gefloͤßtes Büchenholz, eichenes und büchenes Knüppel“ 


r 


= sausgeb. begehrt. 
*. 


Be Sr re 


x 8 neee. 
ER - 1 SiBrgr. |Silbrge. $ Sgr. Ser: 
London, Sicht. 1 — . 7 169 
— 3 Monat = 161 
Hamburg, Sieht Bee 
— 10 Wochen 5 — 


Amsterdam, Sicht 
— 170 Tage 
Berlin, 83 Tage. 

— 2 Monat 
Faris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage 

— 2 Monat 
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Yin Sonntage den 20. Juni fi 15 in nachbenaunten Kuchen zum 
erſten Male aufgeboten: f 


S. Marien. Der Bürger und Maler Herr Jobann Julius Sons mit der Serehelicht 
geweſenen Frau Laura Wollermann geb. Kalwy. 
Der Schneidergeſell Auguſt Raͤtſch mit Wilhelmine Dorſchinski. 
N Der Kaufmann Herr Heinrich Otto Pohl mit Igfr. Mathilde Jaroſchewski. 
St. Trinſtatis. Der an ee Johann Friedrich Rackau mit Henriekte Louiſe Hofe 


Der Focmeflergebitfe Epbraim Schadowski mit Igfr. Johanna Marie Nofalte 


St. Johann. Der Bürger und Drechsler Herr George Gottfried Claas, Wittwer, mit Fran 
Marla Magdalena geb. Wilkowska verw. Schuhmacher Miſchensky. 


S. Barbara. Der Saulergeſell Ferdinand Benjamin Wirth: mit Igfr. Johanne Chriſtlane 


Emilie Rabbo, Beide in Dresden. 
Der Bernſteindrehergeſeſl Heinrich Gottfried Löwel mit Igfr. Juſtine Kreuzer. 
Der TEN Gottlieb Kretſchmer, Witwer, mit Frau Conſtantia ver⸗ 
wittw. Bebrend geb. Claaſſen. 
Der N Johann Ferdinand Nehrmoann Wittwer, mit Igfr. Juliane 
Tr sr oſinska. 
St. peter. Der e Earl Eduard Jacobi mit Frau Johanne Rofanunde Roß geb. 
= or i aſerowsky. 
t. Micolai. Der Arbeitsmann Daniel Starkgraf mit Franciska Romizikowsta. 


Brigitta. Der ne Johann Pohl, Arbeſtsmann, mit der Wittwe Conſtantſa Roßewski 


b. Jeſchke. 
Eat Beichnam. en ya Adolph Arendt mit Igfr. Marie Lou iſe Möller. Beide aus Lan⸗ 
5 gefuhr, 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
Vom 13. bis den 20. Juni 1841 N 
wurden ta ſaͤmmtuchen Kirchſprengeln 25 geboren, 7 Paax eopulirt, 
und 25 Perſonen begraben. 


S c 


Schiffs Rapport. 


Den 23. Juni angekommen. 5 
Anna Ehrichton — A. Ehrichton — Dundee — Ballaſt. Ordre. 
Eotharina — H. Berſagel — Stavanger — Heeringe — 
e 0 e lt. 
J. Strack — Edam — Holz. g 
Tb. Soulsby — London — Holz. 8 
85 SR — Leith e 2 
G. Maaß — Liverpool — Henle 5 
$: J. Hazewinkel — Narva — 
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